
Caesalpinia bonduc
Fabaceae · Caesalpinia · Fabales · Magnoliopsida

WIRKUNG
• antidiabetisch
• anti-infektiös
• antiviral
• antifungal
• antioxidativ
• anticancer
• hepatoprotectiv
• immunomodulatorisch
• antikonvulsiv
• analgetisch
• antifilarial
• antiöstrogen

ANWENDUNG
Hydrocele, Malaria, Hautkrankheiten, Lepra, Durchfall, Würmer, Zahnweh, Blutungen, Rheumatismus

ÜBERLIEFERTE HEILWIRKUNGEN
•  Behandlung  von  Erkältungen,  Fieber,  Dysenterie,  Bauchschmerzen,  Augenschwellung  und
Wundheilung.
•  Antidiabetische,  anti-infektiöse,  antivirale,  antifungale,  antioxidative,  anticancer,  hepatoprotective,
immunomodulatory, antikonvulsiv, analgetisch, antifilarial, antiöstrogen

AYURVEDA
Piles: ja
Coughs: ja
Fevers: ja
Pimples: ja
Dysentery: ja
Paralysis: ja
Worm diseases: ja

ÜBERLIEFERTES WISSEN
• Die Samen haben tonisierende und fiebersenkende Eigenschaften; Rinde und Blätter senken Fieber.
• Das Öl aus den Samen wird in der Kosmetik und zur Behandlung von Ohrenausfluss verwendet.

Die Angaben auf diesem Blatt geben überliefertes und dokumentiertes Wissen wieder. Sie sind keine Heilaussage und ersetzen keine ärztliche Beratung,
Diagnose oder Behandlung. Zu Wechselwirkungen mit Medikamenten ist der Katalog lückenhaft — im Zweifel bitte die Ärztin oder die Apotheke fragen.
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ERKENNUNGSMERKMALE
Gelblich flaumig behaarte Kletterpflanze mit gebogenen Stacheln an der Blattspindel

WUCHS
Kletterpflanze

BLÜTEZEIT
• Februar, Juli bis Oktober

VERWENDETE PFLANZENTEILE
• Blatt
• Wurzel
• Frucht

ZUBEREITUNG
• Tee
• Tinktur
• Salbe

ERNTEZEIT
• Teil: Frucht · Monate: [10, 11, 12, 1, 2, 3, 4, 5] · Hinweis: Die Früchte reifen von Oktober bis Mai.

SAMMELN
•  Hinweis:  Handschihe  empfohlen,  Werkzeug  notwendig  ·  Bedingungen:  trocken,  kein  Regen  ·
Pflanzenteil: Samen · Reifezustand: reif

INHALTSSTOFFE
• Alkaloiden
• Flavanoiden
• Saponinen
• Sterolen
• Öle
• Phenole
• Glykosiden
• Tanninen
• Aminosäuren
• Herzglykoside
• Terpenoide
• Kohlenhydrate
• Resine

SICHERHEIT UND WECHSELWIRKUNGEN
GIFTIGE TEILE
• Samen
• Wurzel

WECHSELWIRKUNGEN
Zu Wechselwirkungen liegen uns hier keine Angaben vor. Das heißt nicht, dass es keine gibt. Wenn du
Medikamente nimmst, frag bitte deine Ärztin oder in der Apotheke nach.

QUELLEN
•  Typ:  buch  ·  Datei:  Indian  medicinal  plants  Vol_2.pdf  ·  Titel:  Indian  medicinal  plants  Vol_2  ·  Felder:
['anwendung',  'giftige_teile',  'pflanzenteil_nutzung',  'zubereitungsformen']  ·  Rubrik:  heilpflanzen  ·
Erfasst: 2026-08-12T04:30:00
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